



Aktuelles von den Jugendmannschaften 

Knapper spannender Spielausgang bei U14 gegen Tabellenführer TCW 

Nach abenteuerlicher 50-minutiger Autofahrt erreichten wir vergangenen Freitag endlich 
das herrliche Neubärental (letzter westlicher Verein im Bezirk A), den TC Wurmberg/Neu-
bärental (TCW). 

Nach einem freundlichen Empfang durch die Jugendwartin Sandra konnten wir etwas 
verspätet mit den vier Einzeln parallel beginnen. 

Auf Platz 1 musste diesmal Carlo Kromer (Rang3) im 1. Knaben-Einzel ran. Er zeigte 
eine ganz ordentliche Leistung trotz Trainingsrückstand und setzte das ein und andere 
Mal die Nr.1 des Gegners unter Zugzwang. Leider reichten der Einsatz und die Kondition 
nicht immer für die wichtigsten Punkte aus und so ging doch deutlich der Sieg vom TCW 
in Ordnung (6:3, 6:0). 

Im 2. Knaben-Einzel stand wieder ein Fussballer, Luca Feges aus Löchgau, zum ersten 
Mal in einem Verbandsspiel. Dafür dass er ein Tennisneuling ist, spielte er sehr sicher, 
laufstark und gekonnt die Bälle ins Feld. Diesmal ging der Gegner  ziemlich deutlich unter 
und so stand bald das Traumergebnis fest (0:6, 0:6). 

Carlo Kromer, Luca Feges, Emma Schmidt, Miriam Fries 



Im 1. Mädel-Einzel musste die junge, ausgeliehene U12-Kidscup-Spielerin Miriam Fries 
antreten. Das Ergebnis 6:2, 6:4 war zwar deutlich für die 13-jährige erfahrenere Nr.1-
Spielerin, aber zeichnete nicht den manch knapperen Spielverlauf wieder. Sie versuchte 
durch starke Laufarbeit und mit hohen Bälle die Gegnerin zu Fehlern zu zwingen. Gerade 
der 2.Satz mit 4 gewonnenen Spielen zeigte deutlich den Aufwärtstrend und dass man 
auch mit der älteren Spielerin fast mithalten kann.  

Im 2. Mädel-Einzel mit Emma Schmidt sahen wir ein fast 2-stündiges spannendes Ein-
zelmatch. Der Tiebreak 7:2 Punkte im 1.Satz ging noch gut für sie aus (6:7). Dafür muss-
te sie den 2.Satz aufgrund viel Unkonzentriertheit deutlich abgeben (6:3). Im anschlie-
ßenden „Krimi“ (Matchtiebreak auf max.10 Punkten) zog sie leider mit 7:10 Punkten den 
Kürzeren. 

Nach diesem Zwischenstand von 3:1 mussten wir nicht nur die zwei Doppel gewinnen, 
sondern auch noch die 7 fehlenden Spiele aufholen. 

Das Mädchendoppel Miriam/Emma erfüllte den ersten Teil des „Matchplanes“ prima und 
gewann in einem überzeugenden druckvollen Spiel mit 6:2 und 6:3. Leider fehlte uns das 
Glück im Knabendoppel mit Carlo und Luca, das gegen uns mit 7:6, 6:3 aus ging. Somit 
war ein Unentschieden nicht mehr möglich. 

Eure Betreuer/Mütter Steffi Schmidt, Cordula Fries & Norbert Schulze 

P.S. Nächstes erstes Heimspiel Fr.22.6. 16:00 Uhr gegen TC Benningen 

Erstes Heimspiel der U12 

Am Mittwoch, den 13.6. hatten wir beim Kids-Cup die 
U12-Mannschaft aus Löchgau zu Gast.  

Für den erst 8-jährigen Tennisneuling Tom Prahst 
war es sein erstes Spiel, das er überzeugend mit 4:0, 
4:1 gewann. Auch Miriam Fries hatte keine Probleme 
und schlug ihren Gegenspieler mit 4:1, 4:2. 

Bei Fynn Wooler merkte man, dass er sich erst an 
das Großfeld und die härteren Bälle bei der U12 ge-
wöhnen musste. Nachdem er den ersten Satz mit 1:4 
klar verloren hatte, gewann er stetig an Sicherheit und 
gab den 2. erst im Tie-Break (4:5) ab. 

Die Mannschaftsführerin Helen Scheer lieferte sich 
derweil ein sehr spannendes Match mit einem gleich-
wertigen Gegner. Fast 90 min brauchte man für die 
beiden Sätze, die 5:4 und 2:4 ausgingen. Den Match-
Tie-Break konnte dann der Gegner mit einem knap-
pen 8:10 für sich entscheiden. 

Da Helen gleich weiter zum Fußballtraining musste, 
ist der U8-Spieler Patrick Fries beim Doppel für sie 
eingesprungen. Zusammen mit Tom Prahst konnte er 
bei seinem ersten Großfeldspiel gleich einen deutli-
chen Sieg (4:1, 4:2) erreichen. Aber leider ist er nicht 
für diese Altersklasse gemeldet, so dass das Spiel als 
verloren zählte. 

Unsere Jüngsten: Patrick Fries und 
Tom Prahst



So hing nun alles von Miriam und Fynn ab, die den 1. Satz 3:5 abgeben mussten. Den 2. 
konnten sie zwar im Tiebreak 5:4 gewinnen, aber auch hier ging der Matchtiebreak mit 
einem knappen 8:10 an die Löchgauer.                   

So war es zwar auf dem Papier eine 2:4 Niederlage, aber de facto ein Unentschieden, 
was für die sehr junge Mannschaft betreut von Gerry Hildebrandt und Hanni Albert ein 
tolles Ergebnis ist. 

Cordula Fries 

Nächstes Spiel: Am Mittwoch, den 27.6. um 16.00 Uhr  
                            beim TC Wurmberg/Neubärental 

Aktuelles von den Aktiven Herren 
Am Ende doch ein Sieg der Herren im ersten Kreisstaffel-Spiel 

Am letzten Sonntag empfing unsere aktive Herren-Mannschaft im ersten Spiel der Saison 
die Mannschaft des TC Brackenheim 2. Bei den Einzeln hatten unsere auf  Rang 1 und 2 
angetretenen Spieler jeweils gegen starke Gegner zu spielen. Nachdem Jannis Staiger 
im ersten Satz nur drei Spiele für sich entscheiden konnte, war der Frust darüber so 
groß, dass ihm im zweiten immer weniger gelang und er sich schließlich mit 3:6, 0:6 ge-
schlagen geben musste. 

Auch Valentin Schenk kämpfte vergebens gegen seinen starken Gegner, konnte sich 
immerhin etwas steigern und unterlag schließlich aber auch mit 0:6, 1:6.  

Bei den auf Rang 3 und 4 spielenden Denni Hess und Daniel Kantelhardt sah die Situa-
tion gerade umgekehrt aus. Sie kamen mit ihren Gegnern gut zurecht, spielten variabel 
und geduldig ihre Bälle zurück und ließen die anderen die Fehler machen, so dass es am 
Ende  6:2, 6:3 bzw. 6:3, 6:1 stand.  Somit war der Stand nach den Einzeln 2:2 unent-
schieden - die Doppel mussten entscheiden. 

Miriam Fries und Fynn Wooler in Aktion



Hierbei ging es denkbar knapp zu. Im ersten Doppel von Jannis und Valentin gegen das 
Duo aus ihren jeweiligen Einzel-Kontrahenten sah es zunächst zwar so aus, als könnten 
unsere Jungs den Gegnern Paroli bieten (Ti-Break im ersten Satz). Aber obwohl Jannis 
wieder häufiger seine technisch starken Schläge erfolgreich einsetzen konnte und Valen-
tin deutlich munterer und selbstsicherer auftrat, konnten die beiden den Verlust des Dop-
pels nicht verhindern (7:6, 3:6, 6:10).  

Daniel Kantelhardt, Denni Hess, Jannis Staiger und Valentin Schenk 

Im Doppel von Denni und Daniel gegen ihre beiden Einzel-Kontrahenten setzte sich 
wieder die Strategie des geduldigen und sicheren Zurückschlagens der Bälle durch. Da-
bei gab es eine Reihe längerer Ballwechsel, die nur durch viel Laufarbeit erfolgreich ge-
wonnen werden konnten. Am Ende stand es für unser Doppelteam 6:0, 6:1. 

Damit war der Stand nach den Doppeln wieder unentschieden (3:3). Da unsere Mann-
schaft glücklicherweise einen Satz Vorsprung hatte (7:6), ging sie als Sieger aus der Be-
gegnung hervor.  

Stefan Fries 

Nächstes Spiel: Am Sonntag, den 24.6. um 14.00 Uhr in Oberstenfeld 


